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Pädagogische Fachkräfte
● Erzieher/-innen

● Heilpädagogen/-innen

● Sozialpädagogen/-innen / Sozialarbeiter/-innen
 mit vielfältigen Zusatzausbildungen

Therapeutische und
gruppenunterstützende
Fachkräfte
● Diplom-Psychologen für
 psychologische Diagnostik

● Kinder- und Jugendpsychiater

● Video-Home-Trainer für
 Video-Interaktionsdiagnostik

Qualitätsentwicklung
Wir überprüfen unsere Arbeit fortlaufend und
entwickeln sie qualitativ weiter. Das geschieht
unter anderem durch:

● Kontinuierliche Reflexion der pädagogischen
 Arbeit in Fallsupervisionen, Teamtagen und
 externer Supervision

● Wöchentlich stattfindende Besprechungen der
 Fachkräfte, interne und externe Fortbildungen
 sowie Fachtage

● Falldokumentation, Auswertung und Empfehlung
 der Ergebnisse in Zwischenauswertungen und
 Endauswertungen

● Befragung von Kindern, Jugendlichen, 
 Eltern (-teilen) und Jugendamt über die
 Zufriedenheit mit unserer Arbeit

Teichkamp 34
48455 Bad Bentheim
Telefon 0 59 24 - 781 0
Fax   0 59 24 - 781 199
info@eylarduswerk.de
www.eylarduswerk.de

Kostenvereinbarung

Die Kostenübernahme erfolgt durch die öffentlichen
Träger der Jugendhilfe analog SGB VIII §§ 78 a ff.
Basis der Finanzierung ist ein prospektiver Entgeltsatz,
der mit dem örtlichen Jugendhilfeträger vereinbart wird.

Individuelle Hilfearrangements werden separat
in Rechnung gestellt. Leistungsbeschreibung und
Kostenvereinbarung finden Sie auf unserer Homepage
oder werden auf Anforderung gerne zugesandt.

Zu unserem Betreuungsangebot gehören
weitere pädagogische, therapeutische und

schulische Hilfen. Beschreibungen einzelner
Arbeitsbereiche senden wir gerne zu.

Informationen finden Sie auch auf unseren Internetseiten
www.eylarduswerk.de

www.eylardus-schule.de
www.beratungsstelle-hobbit.de

Ansprechpartner
Anton Brümmer
Regionalleiter / stellvertr. Bereichsleiter Erziehungshilfe
Tel: 05924 781-202 / 01520 1514571
eMail: a.bruemmer@eylarduswerk.de

Christoph Brüggemeyer
Teamleiter Clearing-Zentrum / Mutter-Kind-Clearing
Tel.: 05924 781-211/ 05924 781-275
Fax: 05924 781-399
eMail: clearing-zentrum@eylarduswerk.de
clearing-muki@eylarduswerk.de



Das Eylarduswerk
Als dezentraler Jugendhilfeverbund arbeiten wir nahe
der niederländischen Grenze in Niedersachsen und
Nordrhein-Westfalen. Wir betreuen, beschulen und
behandeln Kinder, Jugendliche, junge Erwachsene
und Familien in Wohngruppen, Betreuungsfamilien,
Tagesgruppen, betreuten Wohnformen sowie indivi-
duellen Familienhilfen.

Eine besondere Stärke des Eylarduswerkes ist das
Zusammenwirken von Pädagogik, Schule und Therapie.

Grundlagen unserer Arbeit sind die systemische Sicht-
weise und die Ressourcenorientierung. Wir beziehen
das Netzwerk der Familien und die Lebenswelt der
Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen mit ein.

Clearing-Zentrum 
Mutter-Kind-Clearing
Das Clearing-Zentrum und das Mutter-Kind-Clearing
sind stationäre Hilfsangebote des Eylarduswerkes und
Teil unseres Verbundsystems, in dem die verschiedenen
ambulanten, teilstationären und stationären Erziehungs-
hilfen zusammenarbeiten.
In zwei freistehenden Häusern im Zentrum des Eylardus-
werkes stehen 8 Plätze für Kinder und Jugendliche sowie
5 Plätze für Mütter mit Kindern zur Verfügung.
Rechtsgrundlagen für ein stationäres Clearing sind die
§§ 19, 27, 34 und 42 SGB VIII.

 Wir leisten
● Schnelle Hilfe in Krisensituationen
● Stationäres Clearing
● Inobhutnahmen
● Klärung von Erziehungskompetenzen
● Überprüfung der Erziehungsfähigkeit

Zielgruppe
 Aufgenommen werden im Clearing Zentrum
● Kinder/Jugendliche, bei denen die körperliche/
 geistige/seelische Unversehrtheit im bisherigen
 Lebensumfeld nicht mehr gewährleistet ist,
● Kinder/Jugendliche, die bereits mehrere Hilfs-
 maßnahmen in Einrichtungen der Jugendhilfe
 durchlaufen haben,
● Geschwisterkinder, die sich in einer vorüber-
 gehenden Notsituation befinden,
● Jugendliche, die sich in der Ablösungsphase
 vom Elternhaus in starken Loyalitätskonflikten
 und Krisen befinden,
● Familien (-teile) in Überforderungssituationen,
 bei denen aufgrund einer akuten Krise Entlastung
 notwendig ist,
● Familien (-teile), bei denen die Herausnahme
 von Kindern unmittelbar bevorsteht und die
 Persektive unklar ist.

 Aufgenommen werden im Mutter-Kind-Clearing
 minderjährige und volljährige Schwangere oder
 Mütter mit ihren (Klein-) Kindern,
● bei denen die Erziehungsfähigkeit, die Bindung und
 die persönlichen Stärken der Mütter sowie Ressourcen
 im familiären Netzwerk überprüft werden müssen,
● die irritiert in ihrer Frauen- und Mutterrolle sind,
● die unsicher in der Versorgung,
 Pflege und Erziehung sind
● die mangelnde Unterstützung in ihrer
 Herkunftsfamilie erfahren.

Die Kinder werden entwicklungsdiagnostisch über-
prüft, Fördermaßnahmen wie z.B. Frühförderung,
Logopädie oder Physiotherapie erfolgen im
Bedarfsfall. Je nach Alter besuchen die Kinder
Krabbelgruppen, Kindergärten, Spielkreise oder
Schulen.

Zielsetzungen
● Erstellung einer qualifizierten, umfassenden
  Diagnostik der Kinder und Jugendlichen bzw.
 der Mütter
● Diagnostik des gesamten Familiensystems
● Genaue Bestimmung und Aktivierung der
 familiären Ressourcen und Verdeutlichung
 der Zielvorstellungen aller Beteiligten
● Überprüfung der Erziehungsfähigkeit
 bei Müttern mit Kindern


